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Halle sche Tageblatt
Ämttiches Veröl dnuilgsktatt

für die 8tM Halte und den 6aatkreis
für das erste Quartal 1882 83 Jahrgang

Das Halle sche Tageblatt hat sich die Aufgabe gestellt
seine Leser auf allen wesentlichen Gebieten des öffentlichen
Lebens zu orientiren und ist durch seine Verbindungen in
die Lage gesetzt die interessantesten Nachrichten schnell und
in zuverlässiger Form zu bringen

Die wichtigsten politischen Tagesereignisse vorzugsweise
die auf telegraphischem Wege übermittelten werden übersicht
lich geordnet unserem Leserkreise ein klares Bild von dem
jedesmaligen Stande der Tagesgeschichte geben

Den lokalen und kommunalen Fragen soll der
Bedeutung unserer Stadt angemessen die eingehendste Be
rücksichtigung gewidmet werden namentlich werden ausführ
liche Darlegungen über den Gang unserer Kommunalverwal
tung stets auf dem Laufenden erhalten Das in den stenos
graphischen Berichten aus den Berathungen unserer
Stadtverordneten Versammlung gebotene reichhaltige Material
wird auch ferner in unserm Blatte erscheinen

In gleicher Weise wird das Blatt auch für die Unter
haltung der Leser zu sorgen bestrebt sein Es sind daher
bereits eine Reihe von ausgewählten guten Novellen c für
das nächste Vierteljahr in Aussicht genommen

Die Redaktion und Expedition

Borlagen
für die

Zttzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 19 Dezember cr Nachm S Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oesfentliche Sitzung

1 die Bewilligung der Kosten zur Entwässerung des Sie
chenhauses nach dem Siraßenkanal

2 die Bewilligung der Mittel zum Ankauf einer Parzelle
in der verlängerten Wilhelmstraße

3 den Beitritt der Stadt zum Deutschen Verein für
Armenpflege

4 die Verzichtleistung auf die Schenkung der Psänner
schasr in Berreff der Archiieklurstücke zc in den Zim
mer des Thalamtes zu Gunsten der Universität

5 die Fortsetzung der Special Diskussion über die Vorlage
des Magistrats in Betreff der Straßen Eisenbahn

6 die Feststellung des Etats der Quartieramtskasse pro
1882/83

7 die Feststellung des Etats der Ehrlich schen Stiftung
pro 1882/83

8 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Arbeits Anstaltskasse pro 1 April 1880/81

9 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Brumhard Stiftung pro 1880

Geschlossene Sitzung
10 den Zeitpunkt der Wahl des Ersten Bürgermeisters
11 die Anstellung von 13 neuen Lehrern an den städti

schen Schulen
12 die Pensionirung eines Lehrers
13 die definitive Anstellung eines Beamten
14 den Erlaß eines Einnahme Restes
Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Politisches Tagesbild
Eine vatikanische Meldung läßt die Absicht des Papstes

Rom zu verlassen als eine unumstößliche feststehen Man
weiß was man von solchen vatikanischen Meldungen zu
halten hat sie sind in den meisten Fällen höchstens als
Stimmungssymptome zu betrachten

In der österreichischen Hauptstadt bleibt das öffent
liche Interesse immer noch auf die Katastrophe des 8 De
zember bezw deren Konsequenzen konzentrirt während sich
die wichtigen Debatten in beiden Häusern des Reichsraths
mit dem zweiten Platz begnügen müssen Mit einer aus s
Höchste gesteigerten Erwartung die der allgemeinen Ent
rüstung adäquat ist sieht man den Ergebnissen der gericht
lichen Untersuchung entgegen welche die Ermittelung und
Bestrafung aller Derer bezweckt die in der Erfüllung ihrer
Pflichten irgend etwas versäumt haben Am Dienstag kam
die Angelegenheit im Budgetausschuß zur Sprache wobei
der Abg Sueß noch einen weiteren groben Verstoß eines
Polizeiorga s auszudecken vermochte Graf Taasfe konnte
sich dem Eingehen auf diesen Gegenstand nicht entziehen
aber seine ausweichenden Repliken waren von dem Bemühen
geleitet die vor und bei dem Brande vorgekommenen Pflicht
widrigkeiten abzuschwächen und namentlich die Polizeibehörde

möglichst reinzuwaschen ja er behauptete sogar daß die Po
lizei für die Sicherheit der Theaterbesucher nicht zu sorgen
gehabt Mit Recht erwiderte der Abgeordnete Sueß solche
Worte aus dem Munde des Ministers zu hören sei gerade
zu erschreckend in anderen Staaten würde Derjenige der
solche Anschauungen äußere in 24 Smnd n von der Mini
sterbank verschwinden

Der Kredit Forderung für die zwei neuen Ministerien
hat sich auch der französische Senat gefügt ein neuer
Triumph für Gambetta In Grandcombe Departement
Gard ist es anläßlich eines StrikeS der Kohlengruben
arbeiter zu Ruhestörungen gekommen die Truppen sind kon
signirt worden

In Belgien plant die Rechte der Deputirtenkammer
eine Ausdehnung des Stimmrechts durch eine Revision der
Steuergesetzgebung An der Verfassung soll aber nicht ge
rüttelt geschweige denn das allgemeine Stimmrecht einge
führt werden Viel Gutes wird bei dieser Wahlgesetzreform
nicht herauskommen

Man erinnert sich daß von der offiziösen russischen
Presse der Mordanfall auf den General Tfcherewin am
25 v M bald als ein Akt der Privatrache bald als die
That eines verkommenen lebensmüden Menschen ausgegeben
wurde Heute meldet eine Depesche aus Petersburg es
habe sich nunmehr herausgestellt daß das Attentat auf den
General Tfcherewin aus politischen Gründen verübt und der
Verbrecher daher dem Kriegsgericht übergeben worden sei

Der Petersburger Regierungsboie nennt den Attentäter
Nicolai Martinoff er selbst hatte sich bekanntlich bei dem
ersten Verhör Nicolai Sankowsky genannt Ueber den an
geblichen Anstifter des Mordanfalles Melnikoff meldet die
Depesche nichts dieser Anstifter wird wohl ins Reich der
Fabel gehören Nach Petersburger Depeschen sind die
Vorbereitungen zur Krönungsfeier im Gange der Kaiser
Alexander bekümmert sich selbst angelegentlichst um das Pro
gramm namentlich in Bezug auf mehrere großartige Ver
anstaltungen deren Einzelheiten er selbst bestimmt Auch
ein Stück aus der Kriegsbeute der letzten Expedition gegen
die Tekinzen wird wahrscheinlich bei den Festlichkeiten figuri
ren General Skobeleff hat nämlich dem Kaiser einen Schim
mel der Teke Race von außerordentlicher Schönheit und un
gewöhnlicher Schnelligkeit zum Beschenk gemacht

Ungeachtet der Verstimmung welche die rumänische
Auffassung der Donaufrage zwischen den Kabineten von
Bukarest und Wien momentan erzeugt hat zu deren Be
schwichtigung auch die Senatsadresse an den König kaum
etwas beitragen dürfte hält es die öffentliche Meinung Ru
mäniens dennoch für ihre Pflicht dem Kaiserstaate ihre Sym
pathien anläßlich des furchtbaren Brandunglücks darzubrin
gen von welchem die Reichshauptstadt Wien betroffen wurde
Die Bukarester Deputirtenkammer verhalf einem diesbezüg
lichen Antrage des Generals Lecca zur einstimmigen Annahme

Aus Alexandrien wird telegraphirt daß die egyptische
Regierung die umfassendsten Maßregeln getroffen habe um
zu verhüten daß durch die aus Mekka zurückkehrenden
Pilger die Cholera in Egypten eingeschleppt werde Im
Rothen Meer kreuzen mehrere Kriegsschiffe welche die
Pilger in Elwej zu landen veranlassen Dieselben werden
in Elwej in Tor und Moseswells einer strengen Quarau

Die Geheimnisse des Waldschlosses
Roman aus der Zeit des Wiener Kongresses

von Edmund Hahn
Fortsetzung

3 Kapitel
Vater und Sohn

In dem kleinen Salon in welchem die intimen Freunde
der Rosenhorst s empfangen wurden saßen an einem
Oktober Nachmittage kurz vor der Theaterzeit Graf Rosen
horst mit Gemahlin und Gras und Gräfin Arwin

Wie fandest Du heute unsern Konstantin liebe
Henriette fragte Graf Rosenhorst als der kleine Egon
der beim Dessert erschienen war den Salon verlassen
hatte um seiner Gouvernante in das Spielzimmer zu
folgen Ich möchte Deine ganz aufrichtige Meinung über
ihn hören

Ich bin immer aufrichtig, erwiderte die Gräfin
deshalb kann ich Deine Frage nicht so schnell beantworten
wie Du es wahrscheinlich wünschest Konstantin war heute
lebhafter als gewöhnlich ich spreche da von der letzten
Zeit denn im Schloß Wildstein sahen wir ihn fast
immer strahlend vor Heiterkeit bezaubernd durch einen
Jugendmuth der mich selbst mit jung machte

Und damals war Konstantin s Stellung nicht so an
genehm wie sie jetzt ist, nahm Graf Arwin das Wort
seine Spannung mit Dir lieber Egon den er stets als

guter Sohn geliebt hatte war ihm wahrlich nicht gleich
gültig wir lebten sehr einförmig und Konstantin fand bei
uns für seine erwachende Thatkraft keinen Spielraum
Schließe daraus wie elastisch sein Wesen wie mächtig in
ihm die angeborene Heiterkeit diese schönste aller Natur
gaben sein mußte Jetzt steht er mit Ruhm gekrönt vor
seinen Eltern und Verwandten der König von Preußen hat
ihm nach der Schlacht bei Leipzig mit eigener Hand das
eiserne Kreuz gegeben der schöne Jüngling ist zu einem
Manne geworden auf dem jedes Frauenauge mit Wohl
gefallen weilt und doch scheint er an Nichts Freude zu
haben Der Fürst von Ligne sagt Geben Sie dem jungen
Manne Beschäftigung es wäre ihm wieder ein Krieg zu

wünschen und es sollte mich nicht wundern wenn der Kon
greß nicht einen herbeiführte

Ich hoffe daß der Fürst diese Bemerkung in einem
Anfall von Mißstimmung gemacht hat und sie sich als
falsche Prophezeiung erweisen wird, sagte Graf Rosenhorst
Ich möchte Konstantin ein anderes Mittel vorschlagen es
ist Zeit daß er sich verheirathet was meinst Du dazu
Cousine Henriette

Ich weiß nicht ob Konstantin sich wird binden
wollen er ist noch zu jung, erwiderte die Gräfin

Nicht jünger als sein Vater war wie er sich
verlobte wenig jünger als Dein Ludwig, sprach
Rosenhorst

In diesem Augenblick trat Konstantin in den Salon
beladen mit einigen Mappen die er aus den Tisch legte
an welchem die Damen saßen

Wenn jetzt Marie den Mann gesehen hätte von dessen
Bilde ihre ganze Seele erfüllt war würde sie ihn verändert
gefunden haben Seine hohe Gestalt war noch eben so
schlank und elastisch wie zu jener Zeit wo sie einander ach
und wie ostl mit glücklichen Herzen die vor Hoffnung und
Ungeduld rascher schlugen heimlich im Walde trafen aber
das rosige Antlitz war blaß geworden das reiche von Natur
leicht gelockte braune Haar nach militärischer Art ge
schnitten und das früher von Lebenslust und Heiterkeit
funkelnde Auge schaute offenbar theilnahmslos auf seine
Umgebungen

Hier meine verehrten Gnädigen, sprach er indem
er eine der Mappen öffnete hier ist wie ich glaube
genug von dem zu finden was Sie wünschen

Hilf uns mit Deinem Rath lieber Konstantin, bat
seine Stiefmutter Da ich so lange nicht in Gesellschaften
gekommen bin möcht ich diesmal Etwas wählen was sich
Abends gut ausnähme

Erstaunt blickte der junge Graf den älteren an dieser
nahm das Wort Es läßt mich nicht schlafen mein lieber
Konstantin Dich nicht so heiter zu sehen wie die Jugend
ist wenn sie sich glücklich fühlt Sollten einige vor Jahren
stattgefundene Mißverständnisse mir auf immer das Ver
trauen meines ältesten Sohnes entzogen haben

Gewiß nicht bester Vater, erwiderte Konstantin
demselben die Hand entgegenstreckend ich weiß nur nicht
was ich Dir Besonderes zu vertrauen hätte

Ist das die Wahrheit mein Konstantin
Die vollständige Ich weiß überhaupt nicht was

Ihr Alle wollt Du bester Vater Mama der gute Arwin
und die liebenswürdige vortreffliche Tante Henriette Die
Erinnerung an Alles was ich in den letzten Jahren erlebte
ist in mir noch nicht so verblaßt daß mein geistiges Auge
nicht die einst so lebensfrischen Gestalten theurer Kameraden
zu erkennen vermag die neben mir fochten und jetzt theils
unter dem nordischen Eise theils aus den Ebenen bei Leipzig
und vor Paris im Schooße der Erde ruhen Die Wunden
welche der langjährige Krieg den Völkern Europas schlug
sind noch nicht vernarbt viele bluten noch frisch und deshalb
kann ich nicht begreifen wie man hier so über die Maßen
fröhlich sein wie man von Fest zu Fest von Vergnügen zu
Vergnügen eilen kann als ob das Leben nichts wäre als
ein einziger Feiertag Noch liegt Moskau zum größten
Theil in Trümmern und das Heer des Kaisers Alexander
ist geschwächt siehst Du daß der schöne aus seine Erfolge
in der Frauenwelt eitle Monarch darüber betrübt ist Ich
glaube er denkt nicht daran unser Kaiser Franz

Bitte Nichts gegen ihn lieber Konstantin er ist
ein guter kluger Herr unterbrach Graf Rosenhorst
seinen Sohn

Zugestanden bester Vater, rief lebhaft Konstantin
ich halte ihn sogar für viel klüger um nicht zu sagen

schlauer als es ungerechter Weise Andere thun ich meine
nur daß die Ehre den Kongreß in seiner Residenzstadt zu
haben ihm viel Geld kosten wird und daß schließlich der
Schweigsamste und Ernsteste unter den vier versammelten
regierenden Häuptern der König von Preußen das Meiste
von der Zusammenkunft haben wird obgleich er am
Wenigsten darnach trachtet sich zu amüstren

Alle Hochachtung vor diesem schwer geprüften charakter
festen tapferen Herrn dennoch ist es mir nicht ganz lieb
daß Du noch nicht um Deinen Abschied aus preußischen
Diensten eingekommen bist Ich kann keinen vernünftigen
Grund dafür angeben wenn ich gefragt werde warum



täne unterworfen Die Regierung hat eine Anzahl Aerzte
dorthin geschickt und hat für Unterbringung und Verpflegung
der Pilger Sorge getragen Wasser Proviant und Arznei
mittel werden von der Regierung geliefert An der Küste
sind Postenketten von 800 Mann aufgestellt worden um
die Umgehung der Quarantäne Maßregeln zu verhindern

Eine Meldung des transatlantischen Kabels konstatirt
daß die Streitfrage welche in der öffentlichen Meinung der
nordamerilanischen Union so lebhafte Kontroversen zur
Folge hatte ob nämlich der Präsidentenmörder Guiteau
für zurechnungsfähig zu halten sei oder nicht nunmehr als
endgültig entschieden betrachtet werden könne Obwohl
Dr Spitzka religiösen Wahnsinn als unzweifelhaft vor
handen bezeichnet und dies in seinem Urtheil zu begründen
sucht hätte doch die zu diesem Behufe niedergesetzte Kom
mission welcher 16 der hervorragendsten Aerzte angehören
beschlossen daß die Zurechnungsfähigkeit Guiteau s sich in
den letzten Verhandlungen klar erwiesen habe und er dem
Gesetze gegenüber für sein Verbrechen verantwortlich zu er
achten sei

Deutsches Reich
Berlin 15 Dezember Der bisherige französische

Botschafter Graf Saint Vallier wurde heute Nach
mittag vom Kaiser in besonderer Audienz empfangen um
das Schreiben des Präsidenten der französischen Republik
zu überreichen durch welches er vom hiesigen Hose abbe
rufen wird Unmittelbar darauf hatte der Botschafter die
Ehre von der Kaiserin empfangen zu werden Um S Uhr
fand zu Ehren des Grafen Saint Vallier im königlichen
Palais ein größeres Diner statt

Die Erkrankung des Fürsten Bismarck welche
denselben verhinderte heute der Interpellation v Hertling
beizuwohnen und deren Aufschub auf Sonnabend zur Folge
hatte war wie wir bereits mittheilten schon seit einigen
Tagen bekannt Daß dieselbe keine leichte und eine ziemlich
schmerzhafte wenn auch durchaus nicht gefährliche ist wurde
erst heute übereinstimmend von verschiedenen dem Fürsten
nahestehenden Seiten her bekannt Der Kanzler leidet
wieder an einer Venenentzündung so daß ihm das Gehen
unmöglich sein soll

Gegenwärtig hält sich hier Prinz Cuza von
Rumänien Alexander Konstantin auf Derselbe ist 24
Jahre alt und dürste ein Sohn des durch seine Thron
Entsetzung bekannt gewordenen Fürsten Cuza von Rumä
nieMein

Beim Präsidenten des Reichstags Herrn von
Levetzow fand gestern ein parlamentarisches Diner statt
zu welchem der Gesammtvorstand Einladungen erhal
ten hatte

Für die Beilegung des Kulturkampfs hat
Herr vonForckenbeck in einer an seine Wähler in
Oels gerichteten Rede das Programm der Liberalen nicht
nur seinem Inhalt nach sondern auch bezüglich der Methode
der Durchführung in bedeutsamer Weise sormulirt Die
Revision der kirchenpolitischen Gesetzgebung muß erfolgen
in Achtung der unentbehrlichsten Rechte des Staats auf

der einen und in Achtung des Bedürfnisses des Einzelnen
seine religiöse Ueberzeugung auch äußerlich srei bethätigen zu
können aus der andern Seite Diese hohe und wichtige
Aufgabe der Gegenwart aber müsse gelöst weiden durch eine
selbstständige Staatsgesetzgebung nicht durch Verwaltungs
maximen nicht durch diskretionäre Vollmachten mit ande
ren Worten ohne alte politischen Nebenrücksichten

Der Beschluß des Bundesrathes über die Ausfüh
rung des Anschlusses der Unterelbe an das deutjche
Zollgebiet und die dadurch entstehenden Kosten welcher in
der Sitzung vom 8 d Mts gesaßt wurde geht dechin zu
genehmigen daß der Zeitpunkt des Anschlusses auf den
1 Januar 1882 festgesetzt werde daß die in der Vorlage
vorgeschlagene Aenderung der jetzigen Zolllinie eintrete daß

die zollamtliche Behandlung der Waaren
Ein und Durchfuhr auf dem zum Zollgebiet gehö
rigen Theile der Unterelbe nach den Vorschriften des vorge
legten Regulativs zu ersolgeu habe endlich daß die durch
den Zollanschluß der Unterelbe entstehenden Kosten so weit
sie nicht von der freien Stadt Hamburg zu tragen sind
und zwar nach der vorläufigen Berechnung bei den ein

maligen Kosten einer Ausgabe von 479550 und bei
den dauernden Ausgaben eine Mehrausgabe von 284808
in vollem Umfange von der Zollgemeinschaft vergütet werden

Hinsichtlich der dem Bundesrathe zugegangenen
Uebersicht der in einzelnen schweizerischen Kantonen zur He
bung gelangenden inneren Verbrauchssteuern von Ge
tränken hat der Bundesrath an den Reichskanzler das
Ersuchen gestellt diese Uebersicht in Bezug auf die Verab
redung unter 8 des Schlußprotokolls zu Art 9 des Han
delsvertrages zwischen Deutschland und der Schweiz vom
23 Mai d I zu veröffentlichen

Der Bundesrath wird sich gleichfalls zur Weih
nachtszeit auf etwa zwei Wochen vertagen zuvor jedoch noch
eine vielleicht zwei Plenarsitzungen abhalten

Du preußischer statt österreichischer Offizier bist Noch
stand niemals ein Gras Rosenhorst in ausländischen
Diensten

Ich habe nicht gegen sondern mit Oesterreich gegen
den gemeinsamen Feind gekämpft und Arwiu hatte bereits
Gelegenheit meine Handlungsweise höchsten Ortes passend
zu erklären Ich werde auch um meine Entlassung bitten
sobald der Kongreß vorüber ist wie ich Dir schon sagte
lieber Vater

Weiß Du Konstantin daß ich den Gedanken nicht
zu verbannen vermag daß Du einen Herzenskummer
hast Liebst Du ein Mädchen von bürgerlicher Herkunft
ich will Dir nicht entgegen sein Sieh ich habe unser
Archiv durchsucht es existirt kein Hausgesetz welches
einem Rosenhorst die Verpflichtung auserlegt sich eben
bürtig zu vermählen Die Güter gehen Dir deshalb nicht

verloren Forts folgt

Das dritte Verzeichniß der bei dem Reichstage
eingegangenen Petitionen umfaßt 47 Nummern Auch
hierunter befindet sich wieder eine Reihe von Bittgesuchen
welche die Aufhebung des Anmeldezwanges sowie eine Reihe
anderer welche die Wiedereinführung des früheren Sxeku
tionsverfahrens eventuell die Übertragung der Haftpflicht
für entstandene Defekte seitens der Gerichtsvollzieher auf
das Reich verlangen Andere Petenten bitten um Einfüh
rung von Arbeitsbüchern für alle Arbeiter um Beseitigung
der Vivisektion und dergleichen

Am Donnerstag Abend traten die Delegirten
der drei liberalen Fraktionen abermals zu einer
Berathung zusammen um sich über den von der Subkom
mission fertiggestellten Entwurf schlüssig zu machen Der
Entwurf selbst soll eine vollständige Uebereinstimmung in
den in Betracht kommenden materiellen Gesichtspunkten
darstellen Was die mehr theoretische Frage betrifft ob
der Entwurf auf dem Boden des Haftpflichtgesetzes oder
der Unfallversicherung sich hallen soll so will man durch
die Fassung des Z 1 des Gesetzentwurfs die in dieser Be
ziehung noch vorhandenen formellen Meinungsverschieden
heiten zu einem Ausgleich bringen von dem man hofft
daß die Fraktionen ihn acceptiren werden

In der heutigen Sitzung der Budgetkommis
sion wurden die Zölle und Verbrauchssteuern nach den
Positionen des Etats genehmigt Es knüpfte sich daran eine
längere Debatte in welcher der Ertrag der auf die noth
wendigsten Lebens und V erbrauchsmittel gelegten
Zölle eine eingehende Beleuchtung erfuhr Für Roggen ist
an Zöllen eingenommen in der Zeit vom 1 Oktober 1880
bis Ende September 1881 6 236 576 in dem Halbjahr
vom 1 April bis 1 Oktober 1881 schon 3 224 952
für alles übrige zollpflichtige Getreide war der Zollbetrag
in den beiden angegebenen Zeiträumen 10 604 847 bezw

6 166781 für Holz 1 127436 bezw 990594
für Kaffee 42 263 280 bezw 24 533 760 für Schmalz
4531020 bezw 2294560 für Petroleum 21213846
bezw 9634368 sür Roheisen 2 398 423 bezw
1592 963 sür die hier bezeichneten Artikel zusammen
88 375 428 bezw 48437j978 Die Absetzungen Welche
die Budgetkommission dem Hause empfiehlt belaufen sich im
Ganzen auf ca 3 Millionen um welchen Betrag die
Matrikularbeiträge vermindert werden würden

Zahlreiche Kreiskorporationen und Gemeinden
welche in neuerer Zeit unter Benutzung der augenblicklichen

Lage des Geldmarktes die Herabsetzung des Zins
fußes der von ihnen ausgegebenen auf den Inhaber lau
tenden Anleihescheine Obligationen beschlossen und zu
diesem Behufe nicht den Weg der Abstempelung der bis
herigen Anleihescheine sondern den der Ausgabe neuerer
Stücke gewählt haben sind hierbei von der Ansicht geleitet
worden mit dem Zeitpunkte der Begebung der letzteren
eine neue Tilgungsfrist unter Beibehaltung des Satzes der
alten Tilgungsquote beginnen zu lassen Durch eine der
artige Finanzoperation wird eine Verlängerung der ursprüng
lich festgesetzten Tilgungsfrist bewirkt welche als zulässig
nicht erachtet werden kann Dieselben ärwägungsgründe
welche zu der in früheren Ministerialerlassen enthaltenen
Bestimmung geführt haben daß zur Tilgung der von Kor
porationen und Jnhaberpapieren aufzunehmenden Anleihen
ein bestimmter Prozentsatz des ursprünglichen Schuldkapi
tals verwendet werden soll um eine den allgemeinen volks
wirthschaftlichen Interessen entsprechende Normirung der
Tilgungsfristen herbeizuführen sind auch dafür maßgebend
daß grundsätzlich der ursprünglich festgesetzte Endtermin der
Tilgung auch für die Tilgung derjenigen Anleihe inne
gehalten werden muß welche an die Stelle der bisherigen
zu treten bestimmt ist Die Tilgungsquote für die soge
nannten Konvertirungsanleihen ist daher wie die Minister
der Finanzen und des Innern in einer Verfügung vom
6 Dezember aussprechen so zu berechnen und in den be
züglichen Korporationsbeschlüssen so festzusetzen daß die
Tilgung der neuen Anleihe mit dem für die Tilgung der
einzulösenden Anleihe bestimmten Zeitpunkte beendet ist

Am 23 Dezember wird ein Verleumdungs
prozeß zur Verhandlung kommen den der Hofprediger
Stöcker gegen ein hiesiges liberales Blart angestrengt hat
Es handelt sich um den Vorwurf der UnWahrhaftigkeit
sür den wie es heißt der Beweis der Wahrheit geführt
werden soll

Bezüglich der reichsgesetzlichen Regelung des Ver
sicherungswesens weiß der Berl Aktionär mitzu
theilen daß das in dieser Beziehung bereits gesammelte
Material vor Kurzem den einzelnen Landesregierungen be
hufs etwaiger Berichtigung und Vervollständigung mitge
theilt worden In dem Rundschreiben werde betont daß
es sich nur um eine Regelung der öffentlich rechtlichen Ver
hältnisse des Versicherungswesens und der Aufsicht über das
selbe handle

Der Eentralverein sür das Wohl der ar
beitenden Klassen trat Mittwoch Abend in den Räu
men des Reichstages unter dem Vorsitz des Herrn Prof
Gneist zu seiner diesjährigen Generalversammlung zusam

men Der bisherige Vorstand die Herren Stadtrath
Friedberg Professor Dr Gneist und Stadtshndikus Eberty
wurde durch Akklamation wiedergewählt Es bleibt dem
Verein noch ein großes Gebiet für seine Thätigkeit z B
die Verbesserung der Wohnungsverhältnisse der Arbeiter
die Förderung der Erziehung der Kinder u v a Der
Verein wird sich auch mit seinen literarischen Produkten an
der Ausstellung für Hygiene und Rettungswesen betheiligen

Reichstag
Die heutige 16 Plenarsitzung wurde vom ersten

Vizepräsidenten Freiherrn zu Frauckenstein in Abwesen
heit des sür die heutige Sitzung entschuldigten Präsidenten
von Levetzow nach i Uhr mit geschäftlichen Mittheilungen
eröffnet

Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist die Inter
pellation des Abg Dr Freih rrn v Hertling betreffend
die weitere Ausbildung der bestehenden Fabrikgesetzgebung

Staatssekretär des Innern v Bötticher stellt dem
Hause anheim die Interpellation auf die Tagesordnung
vom Sonnabend zu setzen Der Reichstag ist damit ein
verstanden

Es folgt die Berathung des Antrages des Abg
Payer betreffend die Ermäßigung der Gerichts
gebühren Der Antragsteller gab einen historischen Abriß
über die bisherigen bezüglichen Verhandlungen betonte die
Nothwendigkeit der Beschleunigung einer Ermäßigung
der Gerichte kosten und verwahrt sich ausdrücklich dagegen
daß mit seinem Antrage demagogische Zwecke verfolgt wür
den es handele sich vielmehr lediglich um Beseitigung sach
licher Uebelstände

Der Antrag Pay er wurde demnächst anscheinend ein
stimmig angenommen

Es folgt die Berathung des Antrages die Wahl
Prüfungskommission zu beauftragen dem Reichstage
über die bei den letzten Wahlen her vorgetretenen Mängel
des Wahlverfahrens insbesondere in Rücksicht aus die
Geheimhaltung und Unabhängigkeit der Wahlen und hier
nach als nothwendig erscheinenden gesetzlichen und regle
mentarischen Abänderungen Bericht zu erstalten

Derselbe wurde vom Abg Dirichlet begründet
welcher auf die früheren Debatten einging Der Paitikular
staat Preußen nehme leider in diesen Verhältnissen eine
hervorragende Stelle ein besonders sei es der Einfluß der
Landräthe welcher besonders bei den Wahlbeeinflussungen
und Wahlungehörigkeiten ins Gewicht falle Die Auffassung
welche ein großer Theil der preußischen Beamten von
seinen Aufgaben bei den Wahlen habe sei eine durchaus
verkehrte

Abg Frhr v Heeremau Vorsitzender der Wahl
prüfungskommission konstatirt daß er nach den langjährigen
Ersahrungen die er als Mitglied der Wahlprüsungskom
mission gemacht der Unterlage dem Prinzipe des Antrages
nur zustimmen könne Er mißbilligt indeß nicht bloß die
Beeinflussung der Beamten sondern auch besonders den
jenigen großer Privaten und betont namentlich daß die
Geheimhaltung der Wahlen thatsächlich vielfach gefährdet
sei Prinzipiell stehe er dem Antrage sympathisch gegen
über er halte ihn indeß zur Zeit nicht für opportun man
möge vielmehr den Abschluß der Arbeiten der jetzt über
mäßig belasteten Wahlprüfungskommission abwarten und
den Antrag in nächster Session einbringen

Abg Rickert Ich muß mich gegen jede Verzögerung
des Antrags aussprechen da das Volk vor dessen Augen
die unerhörten Unregelmäßigkeiten klar zu Tage liegen eine
solche nicht verstehen würde Lebhafter Beifall links Ich
halte es für um so weniger angezeigt eine Besprechung
dieser Sache zu verzögern als ich am Bundesrathstische
den Mann sehe den wir für alle die amtlichen Wahlbeein
flussungen verantwortlich machen müssen Lebhafter lang
anhaltender Beifall links Unruhe rechts und mit dem
wir in seiner Eigenschaft als preußischer Minister des
Innern noch ein besonderes Wort im preußischen Abgeord
netenhause zu reden haben werden Erneuter lebhafter Bei
fall links wiederholte Unruhe rechts denn dieser Mann
hat in ganz unerhörter Weise bei den letzten Wahlen
Dinge durchgehen lassen die selbst der Graf Eulenburg in
der Konfliktszeit nicht geduldet har Lebhafter Beifall links
Widerspruch rechts und das Land der Gemüthlichkeit
Sachsen Heiterkeit hat sich leider diese preußische Eigen
thümlichkeit nur allzu schnell angeeignet Sehr richtig
links Ich glaube nun daß der Herr Reichskanzler
welcher öffentlich die amtlichen Wahlbeeinfluffungen per
horreszirt hat von diesen Vorgängen nicht genügend unter
richtet gewesen ist um so mehr muß man ihm das
Material zur Verfügung stellen Ich will hier aber noch
einmal Gelegenheit nehmen auf die Bedeutung der Wahlen
hinzuweisen und ich muß hierbei ohne den Herrn Reichs
kanzler irgendwie persönlich angreifen zu wollen konstatiren
daß die von demselben erst kürzlich als unantastbar hinge
stellte amtliche Wahlstatistik völlig unrichtig und ungenau
ist Hört Hört links denn wenn ich selbst einen Spiel
raum von 10 000 bis 20000 Stimmen lasse sind doch
die deutsch konservativen nur um 35 000 gewachsen Der
Herr Reichskanzler sagte er sei nicht daraus gefaßt gewesen
daß so viel Bosheit Gift und Galle über ihn ausgegossen
würden Aber der Anstoß kam von derjenigen Stelle von der
man es am wenigsten hätte erwarten sollen von amtlicher
Stelle Hört hört links Im preußischen Abgeordnetenhause
ist anerkannt worden daß das Ministerium die Verantwort
lichkeit sür die Provinzialkorrespondenz trage Seit Herr
v Puttkamer Minister ist hat dieses halbamtliche Blatt
einen Ton angeschlagen wie wir ihn nicht einmal in der
Konflikrszeit zu hören bekamen Zurufe im Centrum
Kulturkampf Dieses halbamtliche Blatt sagte einmal es
sei eine bekannte Sache daß die liberalen Phrasenmacher
mit dem Gelde des Volkes viel leichter umspringen als die
konservativen Klassen weil diese meist tüchtig zu den
Steuern beitrügen den Herren von den liberalen Parteien
aber zumal von der Fortschrittspartei die direkten Steuern
nur vom Hörensagen bekannt wären Heiterkeit links
Es ist sehr traurig so etwas in einem halbamtlichen Blatte
zu lesen In der Nummer vom 29 Juni da war der
Herr Minister allerdings noch nicht im Amte heißt es
die Fortschrittspartei wolle die Stellung des Königs zur
Armee vernichten und wolle daß das Heer hinter dem
Parlamente stehe um von diesem Befehle zu bekommen

Abg Frhr v Minnigerode Sehr richtig DaS
macht ihnen wenig Ehre hier sehr richtig zu rufen
Abg v Minnigerode Konfliktszeit Abg Richter
Hagen Ach das macht ja gar keinen Eindruck was Herr

v Minnigerode sagt Heiterkeit Wir wollen daß oie Krone
rein und fleckenlos über allen Parteien stehe Beifall links
Und damit die Nationalliberalen auch nicht ganz leer aus
gehen heißt es von Herrn v Unruh der eines der ge
mäßigten Mitglieder dieser Partei war seine Erinnerungen
hätten die landesverrätherische Gesinnung seiner Freunde
von der damaligen Fortschrittspartei ausgedeckt Es ist
empörend den Steuerzahlern das Geld aus der Tasche zn



schlagen für eine Zeitung die solche Angriffe bringt gegen
Parteien welche eben so gut königstreu sind wie die Herren
an jenem Tische Beifall links Nach solchem Vorgehen
eines halbamtlichen Blattes st es freilich kein Wunder daß
in einem konservativen Proviuzialblatte zu lesen war Wer
liberal wählt begeht einen Eidbruch gegen den König wer
konservativ wählt bleibt dem Könige treu Heißt das
nicht ein frivoles Spiel treiben wenn man unsere Vater
landsliebe verdächtigt und uns zu Republikanern stempelt
wenn man uns geradezu Landesverräther nennt Der
Herr Reichskanzler hat die Verantwortung für die Pro
Vinzial Korrespondenz abgelehnt Er wird vielleicht dazu
bewogen werden den bekannten Erlaß an Meiningen auch
nachträglich noch an Preußen zu richten Heiterkeit Ich
frage den Herrn Minister ob der Reichskanzler ein ähn
liches Reskript an die Beamten erlassen hat wie es der
K Mg von Baiern gethan hat ob er eden so scharf jegliche
Wahlbeeinflnssang untersagt hat Der Oberkirchenrath hatte
den Geistlichen aus Rücksicht auf ihren Beruf und ihre
Stellung eine Betheiligung an der Wahlagitation verboten
Wie stimmt damit die agitatorische Thätigkeit des Herrn
Stöcker deren er sich rühmt wie stimmt damit die Agitation
an erer Civil und Militärgeistlichen von denen einer sogar
behauptet hat daß sich der liebe Gott im Himmel freuen
w l de wenn ich bei der Wahl durchfallen würde Heiter
keit Wir haben ein solches Beispiel trauriger Agitation
schon einmal nnter dem Ministerium Manteusfel erlebt
eine Agitation über die ein edler Fürst der Prinzgemahl
von England offen seinen Abscheu ausgesprochen hat Sor

gen wir dafür daß solche trüben Zeiten nicht wiederkehren
Für uns haben die Wahlen das Ergebniß gehabt daß sich
trotz des blendenden Glanzes der den Fürsten Bismarck in
den Augen der Nation umstrahlt trotz aller Pietät trotz
aller Anerkennung seiner Leistungen und Erfolge der Volks
wille instinktiv Bahn gebrochen hat das deutsche Volk nicht
mehr länger am Gängelbande führen zu lassen daß es nicht
länger jtyrannisirt und niedergedrückt sein will Beifall links

Minister v Puttkamer Während ich zuerst glaubte
daß der Antrag die Beseitigung gewisser technischer Mängel
bezwecke sehe ich jetzt ein daß er nichts als ein wohlvor
bereiteter konzentrirter Angriff auf die preußische Regierung
und auf mich ist Ich bin vollständig vorbereitet im preu
ßischen Abgeordnetenhause diesem entgegenzutreten und werde
mich heute nur auf einzelne Andeutungen beschränken aus
denen aber sicherZhervorgehen wird daß die Fortschrittspartei
mit ihren Freunden absolut nicht dazu legitimirt ist sich
hier zum moralischen Richter aufzuwerfen Sehr gutl
Was die Provinzial Korrespondenz anbetrifft so vertrete
ich die Haltung derselben wenn ich auch natürlich nicht
für jedes einzelne Wort verantwortlich gemacht werden kann
Wenn dieselbe zuweilen etwas scharf gewesen ist so ist das
nur die Folge der gehässigen Angriffe auf die Regierung
Widerspruch links Sie können es der Regierung nicht

verdenken daß sie sich mit denselben Waffen wehrt die Sie
gebrauchen Ich könnte Stunden lang über Ihre Angriffe
auf unsere Regierung sprechen aber ich will mir das für
das Abgeordnetenhaus versparen Hier will ich nur einige
mündliche und schriftliche Auslassungen anführen Herr

Mommsen vor dem ich sonst die größte Hochachtung habe
hat in einer Wählerversammlung erklärt die jetzige Politik
sei die gemeinste Jnteressenpolitik Pfui sie bezwecke nur
die Ausbeutung des Volkes durch eine nichtswürdige Koali
tion kurz sie sei eine Politik des Schwindels Pfui Eine
solche Kritik ist denn doch gelinde gesagt mehr wie kühn
Herr Mommsen scheint seinen Lapidarstil dem klassischen
Alterthum entlehnt zu haben seine eben erwähnten Aeuße
rungen erinnern aber eher an Kleon als an Perikles Die
Regierung Sr Majestät des Königs von Preußen kann sich
mit keiner Partei identifiziren sie ist ich möchte sagen

bezüglich der Wahlen in einer Hülflosen Lage Lachen
links Sie will keine unerlaubten Wahlbeeinflussungen
seitens ihrer Beamten aber so weit sie bei den Wahlen
nach dem Maße des Gesetzes die Regierung unterstützen
können sie des Dankes und der Anerkennung derselben ge
wiß sein Lebhafte Unruhe links Beifall rechts und was
noch mehr ist des Dankes ihres kaiserlichen Herrn Bei
fall rechts

Staatssekretär v Bötticher kommt auf die Wahlstatistik
zurück stellt die Zusammenstellungen für den Wiederzusam
mentritt des Hauses nach den Ferien in Aussicht und er
klärt daß auch von Seiten der Regierung eine Reform
der Wahlgesetzgebung beabsichtigt werde

Die Weiterberathung wird auf Abends 8 Uhr vertagt

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

LoiwÄböllä 6 II IIkbullA Volkssoll
sinZ Mtxl bsi I ouisknstr 10

Kl n8 zl rvi1t 2 r Kv w Glas Holz Eisenguß feine
geschnitzte

ItiRpkvrsvIiAkI ütrü tzu sehr billigen Preisen bei
kokmesrstr AM

Lrillea inveneimit den feinsten Krystallgläsern in sauber und dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem
An e auf das Sorgfältigste angepaßt bei

HG 5ll rQt vr MriMrav SSMÄIUI
Zum bevorstehenden Feste empfehle mein reichhaltiges Lager von sämmtlichen

Delikatessen echten Rnss Caviar frisch geräucherten Rheinlachs fr geräucherte Aale
echte Pommersche Gänsebrüste Teltower Rübchen Maronen alle seinen Wnrst
und Fleischwaaren frische Nennangen Citronen Apfelsinen grüne Pomeranzen

Weihnachtsbitte sür s Eckartshaus
Die liebe Advemszeit ist da und hat uns das schöne Recht gegeben an die Zu

lüftungen zum fröhlichen seligen Weihnachtsfest zu gehen Unsere Jungen Haben s kaum
erwarten können und hätten am liebsten schon vor Wochen damit angefangen die lieben
We hnachtslieder gesungen und die bunten Laternen mit den schönen Weihnachts prüchen ge
sättigt Nun ist es Zeit nun darf allerlei Weihnachtsklang und Weihnachtsglanz anheben
nun darf auch unsere Weihnachtsbitte hinausgehen und um die Liebe unserer Freunde
werben unserer auch wieder zu gedenken und unserer Knabenschaar die bis Weihnachten
wohl die 80 überstiegen haben mag den Weihnachtsiisch mit decken zu helfen Wir haben
noch niemals vergeblich gebeten und werden gewiß auch diesmal mit unserer Bitte nicht zu
schänden werden Der HErr lohne alle Liebe mit der Freute die Er allein zu geben ver
mag und schenke unseren lieben Freunden wie uns ein gesegnetes Christfest

Eckartshaus Ende November 1881 I Reidhardt Pastor
Zur Empfangnahme von Beiträgen sind bereit Fricke s Sortimentsbuchhandlung

Weidenplan 2b Riehm vi Professor der Theologie Giebichenstein Burgstraße 28
Camnitins Rentier Augustastraße 14 Otto Köbke jun Kaufmann Unterplan 10

Eise ntraut Direktor Dessauerstraße 2 Ferd Wol ff Rentier Breiiestraß e 16
Zu den Weihnachtsbejcheernnijcn gingen bis zum 10 Dezember bei mir ein

1 an Geld Fr Pros R 9 Fr B 3 Frl G 3 Fr Prof D 15
Hr Prof R 9 Fr Gr v K 10 Fr H u G 5 Fr Dr D 10 Frl O K 3
Fr Seer K 3 Frl G 3 Herr Dir Sch 20 Hr K R 5 Fr Pros K 6 Hr
Past Fl 3 Fr Dr S 3 Fr Maj R 3 Frl O K 3 Fr Räthin H IS Frl
Kl 3 Fr Ob S 3 Hr Reg N 5 Fr F Best K 10 Fr sup S 15 Fr
Geh R L 6 Fr N S Fr G N o H 6 Fr S 1,50 Fr Past S 3 Frau
Prof H 10 Frl G 10 Ungen 3 Ung 2 Fr V 1 Fr M 3 Fr O
20 Herr Sup H 3 Fr Buchh N 3 Frl C V 6 Hr Oee R St 10 Frau
R G B B 30 Aus dem Kirchenbecken 3 Frl M R 3 Frl B 5 Herr
O B R v B 12

2 an Sachen Hr Kaufm St Packet Zeug und Tücher Ung 1 Röckchen
1 Kinderkleid Fr S 1 getr Jacke Fr Dir B 2 Westen 2 kl Shawls Fr Sup
S 4 P woll Socken Fr Kaufm T 1 Packet getr Sachen Herr Kaufm B wollenes
Z g Hr Kaufm Z Schürzenzeug Frl I B 7 woll Jacken Herr v St Beinkleid
ind Rock Fr N 12 Schachteln Spielzeug Frl N 1 Paar Strümpfe Hr Kaufm L
K Paar woll Strümpfe

Hoffmann Pastor
Ein ordentl Mädchen für Küche und Haus

a l eit wird per 1 Januar gesucht
Dessauerstraße 5

Ein Mädchen aus anständiger Familie
sucht um sich mehr im Kochen auszubilden
baldig Stellung Näheres

Markt 23 i H 3 TrIch suche auf sofort oder zum 1 Januar
1882 für einen kleinen ruhigen Haushalt
eine Köchin welche die Hausarbeiten mit
übernimmt Direktor Dommerich Karlstr 2

Ein ält in der Küche erfahr Mädchen mit
gutem Buch sucht bald Stelle Näheres

Spiegelgasse 5 Hof III
Zum Verkauf von Spielwaaren wird eine

eignete Person gesucht Wo sagt die
L ved d Bl

Mädchen f Küche u Haus v Lande mit
mehrj Attest such sof u 1 Jan Stelle

rr Trödel s

Willigst anerkannt guter gediegener
Fabrikate in n Kunt

n fjir I zFenster ausreichend gebe jederzeit untS ab
Gr Steinjtr 73 kok Va lin

Herren viunisok in Seide Wolle und
Vigogne

TLA Vtunvn Vainlsols
UM Herren 11 vamendosen

empfing wieder in großen Sendungen

Gr Steiustr 73 ob vokn
Ein in jeder Beziehung tüchtiger zuver

lässiger

Schlossergeselle
aber nur ein solcher findet dauernde Beschäf
tigmig bei F Büttner Dachritzgaffe 14

Gut möbl Zimmer nebst Kammer sind sof
zu beziehen Bahnhofstraße 12 I

Zuverlässige AusWärterin für etliche
Wochen sofort gesucht gr Ulrichstratze 52
im Papiergeschäft

Eine ordentliche unabhängige Person wird
bei gutem Lohn als Aufwartung gesucht zu

erfragen Brunoswarte 1k 1 Tr
Ein oroentl Mädchen zur Aufwartung für

einige St Vorm gesucht Krausenstr 3a p
Köchin m 3 u 6jähr Alt suchen 1

bruar St d Fr Abst Herrenstr 20
Ein gebildetes junges Mädchen 19 Jahr

alt sucht event ohne Gehaltsansprüche zum
I Januar eine Stelle zur Stütze der Haus
rau oder in einem reinlichen Geschäft

Näheres beim Vormund W Körner
Leip igerstraße 33

Köchin Stuben Haus u
Kindermädchen arbeits Mäd
chen für Küche n Hausarbeit
weist sofort und später nach

kauline IeokiiiAer
kl Schlamm 3

Haus Bermiethuug
Ein in Glaucha belegeues Wohnhaus ent

haltend 5 St 5 K u K mit einem daran
belegenen Garten ist vom 1 April 82 oder
später zu vermiethen Reflektanten erfahren
da s Nähere in der Exped d Bl

Königstraße 18 ist die 3 Eiage zu Ostern
ganz oder getheilt zu vermiethen Näheres
2 Etage links

Fortzugshalber zu vermiethen frdl Part
Wohnung best aus 2 St 2 K K u Zub
an ruh Leute 1 Januar zu beziehen Näh

Moritzzwinger 10 p von 1 3 Uhr Mitt
Herrschaftliche Wohnung

mit Gartenbenutzung zu vermiethen
Jägerplatz 3

Obere Leipzigerstratze 45 2 Etage
schöne Wohnung Preis K00 sofort oder
später zu vermiethen

Der Laden im Hause Friedrichsplatz 11b
sowie ein geräumiger von der Straße aus
zugängiger Keller ist per 1 April 82 zu ver

miethen Näheres Steinweg 33
Preiswerche herrschaftliche

Wohnungen
sind noch abzugeben Parkstratze Nr 13
Näheres durch Jnsp Wastig Parkstraße 4

Möbl Stube verm gr Ulrichstr 10

Möbl Stube Parkstraße 12 lll Unks
Möbl Zimmer gr Vteinstraße 18 lll
2 Gar onlogis sofort zu beziehen

kl Steinstraße 2
1 anst Herr f Wohnung Königstr 17 Hof

Möbl Wohnung Blücherstr 6 III r
Fein möbl Zimmer Neujahr zu beziehen

kl Ulrichstraße 1b II
Gut möbl Stube u K Franckenstr 7 II

Heizb Schlafstelle offen AW Trödel 9 I
suche für einen älteren Herrn

sein möblirte Wohnung
in den neuen Stadttheilen Offerten unter
F W in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung von 2 3 Stuben Kam
mern und Zubehör möglichst inmitten der
Stadt gelegen wird zum 1 Januar 1882 zu
beziehen gesucht Adressen abzugeben

Brunnenplatz 7

Bei vorkommenden Umzügen halte mein
Möbelfuhrwerk bestens empfohlen

Karl Eckert s Wwe
Halle a d Saale große Klausstraße 19

Ltadt Theater
Sonnabend den 17 Dezem ber

NW geschlossen
Sonntag Zum 9 uud letzten Male

Der jiingßc Lieutenant

Im äei rg noks LvIiöiiLMuQAöQ

äis löteten VorLtöllunAW mit
vor2ÜAlio 6m kroZraimii 6 Hlu
Ilütiiuit tliv
Vor ÜAliobs s rtbisn v Zsru
sslsm vbrs, Vssiiv 151 opejj koulxtiir etv

Xs,rtsn s 1 LivAkMA des Kaslss

M
Bahnhofstratze 12

Jeden Sonnabend

von bekannter Güte als etwas pikantes em
pfehle

Ein 2 Mädchen für die Küche findet da
selbst noch per 1 Januar 82 Stellung

Entlausen grauer Eskimo Spitz Ge
gen Belohnung abzuliefern Königsplatz 2 oder
Mersebnrg bei Landesrath v Votz

A
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Deutsches Voll wirf dein gutes Geld nicht für schlechte Waaren namentlich sogenannte Amerikanische Original Nähmaschinen ins Ausland
Auf der letzten großen Welt Ausstellung in Melbourne Australien wurden nicht nur allein fast sämmtliche Deutschen Fabrikate und Maschinen aller Art sondern namentlich

auch die deutschen Nähmaschinen welche neben vielen Englischen und Amerikanischen dort ausgestellt fast nur allein mit den höchsten Preisen priimiirt ein Triumph für
die deutsche Industrie und lautet heute der Ausspruch aller ehrlichen Fach Autoritäten der Welt dahin daß die deutschen Fabrikate bei allen Nationen der Welt
die gesuchtesten find und nur der Deutsche seine eigne Nationalität zu seinem eignen Schaden verleugnet

Darum deutsches Volk wachs auf und lasse dir nicht ferner von diesen amerikanischen Humbugmachern dein gutes Geld aus der Tasche locken kaufe echte deutsche Waare
dann hast du das Verdienst daß du ein gut Theil zum deutschen National Wohlstond beigetragen hast

Die schlechteste Deutsche Nähmaschine ist mindestens noch ebenso gut gearbeitet und leistungsfähig als die beste Amerikanische
Es wäre zu wünschen daß alle gebildeten Leute welche sich bereits davon überzeugt haben daß die deutschen Nähmaschinen besser als die amerikanischen sind zum Wohle

der deutschen Industrie die etwa in dieser Hinsicht noch Unwissenden aufzuklären beitrügen

Die Vereinigung Deutscher Maschinentechnik

Rr den Weihnachtstisch
empfiehlt die Buchhandlung

Max oesUsr
Halle Postftr 9

in Original Einbänden

Sämmtliche Werke
Giithe v 12,50 an Auswahl 5,50
Hauff v 3,20 an Heine v 16,50 an
Körner v 1,50 an Lessing v 4
an Reuter v 22 50 an Shakespeare
v 5,50 an Sonstige bessere Clasfiker
Ausgabeu mit u ohne Illustrationen
auch illustr Pracht Ausgaben zu be
kannt billigen Baarpreisen

für jedes Alter und Geschlecht zu billig
sten Preisen darunter 1881er Bände
vom Jugendfreund Jugendalbum Töch
ter Album Herzblättchens Zeitvertreib
Deutsche Jugend Kleine Leute u s w
Märchenbücher von Andersen Sech
stem Grimm u A Speeters Fabeln
Pletsch s Austritte u Busch s humo
ristische Kinderschriften Robinson Münch
hausen Lederstrumpf Erzählungen u s w
Unzerreißbare Bilderbücher empfiehlt
in größter Auswahl

Poststratze 9
Gesellschafts und Unterhal
tungsspiele für Jung u Alt
Lebensrad Zoetrop mit 12
Bildern von 1 an

Lakelker en
Pianino unä Xi vnenke en

in Wachs Stearin u Paraffin empfiehlt
billigst

N Geiststr 08Ws ekLstöcks
starken Wachszug nach Maaß Puppenlichte
Gaszünder billigst bei

FF
loiletteseikeii

nach Gewicht und ff Cartons
Kl tzeriilseike

inilcke ettseikell
Zooosseiken

div Seifenfiguren sowie Parfümerien in
großer Auswahl empfiehlt als paffende
Weihnachtsgeschenke billig

FF
heilt alle Frostschäden schnell und gründlich

AI gr Ulrichstraße 38

Alters Nüster su enorm

bei

lsllv S
MrÄÄvi GtrASSS A9 am Rarktö

Empfehle mein
reichhaltiges sortirtes mit vielen Neuheiten versehenes

Stock und Pfeifen
Waaren Lager

Dasselbe bietet zu

Weihnachtsgeschenken

besondere
große Auswahl

Äliecialitäten
von echten Meerschaum und

Bernstein Cigarren und Ci
garretten Spitzen Elfenbein

Wallrotz und Beinstöcke
Die gediegensten Lederwaareu Albums

Cigarren Etuis Bifites u Portemonnaies
Chemisett n Manschettenknöpfe mit echter

Gold Auflage Schach u Dominospiele Tabak
n Ctgarrenkasten Feuerzeuge Anerkannt billige

Bierseidel Kännchen und Regenschirme

Porzellan und Wappenmalerei MK
Billigste Preisstellnng

empfiehlt sein großes Lager undtt in nur guter Waare zu den
kilZiKstvis

MUi Hörner Zuvtlier
Xu kmxtsdlö wöili11 Mtlvi inbilliZstön rsissll

I eius s s zs eto

308ieKo1rüiKv massiv 9 10
von 4 an

ZlvttAillvns von 5 an bis 2N

Lrovltvii 4 äsnOlrrriiig 4 1 kswstsn
1 Hk rlrvttv u 4 S 7 8 S IO

AvEk Kämrntlioliö rtiksl sinä in Arösstsr usvvakl vorn Asrin stsn bis
ZININ ksinstsn vorrätiilA IIintÄUSvii naoli VsöiknÄvtitsn KSrn Aöstattst

Xvttvn kür IILiren billig bsi Arös
Letten kür OÄMön tsr

10 1ö 20 30 sto
Xrvu v 3 4 5 6 30
xr llÄt sÄg,r N in rsioiisr

IS iKÄlL VI

üamiiseliestrassv 19
Expedition im Waisenhause Bnchdmckerei des Waisenhauses

Tägl frische Janersche Würstchen
Italienischen Salat
Thüringer Knackwürstchen
Rügenwalder Gänsebrüste
Gänsekeulen ohne Knochen
Gänseschmalz
Lachs schinken
ff Sülze
Corned Beef
gekochte Zunge
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

FF Leipzigerstr 75
Zur Festbäckerei empfichlt

la ansgelass Rinder Nierentalg
Leipzigers 7

Zu Weihnachtsgeschenken empfiehlt
versch ff Fleisch u Wurstwaaren

in elegantem Carton
Leipzigerstr 75

Kin
ist die schönste Zierde

desJiinglingS OHne

keine Liebe bei den
Mädchen Ohne

fM
AM kein Kuß Wem der
V noch fehlt der be

stelle sich gleich eine Dose

bei osss Frankfurt a MSchillerst 12 und er wird stannen über
den Erfolg Per Dose mit Gcbr Anw
Mk 2 20 bei Einsendnng od Ziachnahine

Nach Hilfe suchend
Kranke die Zeitungen, stch fragend reicher der
vielen Heilmittel Annoncen kann man vertrauen
Diese oder jene Anzeige imponirt durch ihre
Größe er wählt und in den meisten Fällen ge
rade das Unrichtige Wer solche Enttäuschun
gen vermeiden und sein Geld nicht unnütz aus
geben will dem rathen wir sich von Richter s
Verlags Anstalt in Leipzig die Broschüre Kran
kenfreund kommen zu lassen denn in diesem
Schriftchen werden die bewährtesten Heilmittel
ausführlich und sachgemäß besprochen so daß jeder
Kranke in aller Ruhe prüfen und das Beste für
sich auswählen kann Die obige bereits in 500
Auflage erschienene Broschüre wird gratis und
franco versandt es entstehen also dem Bestel
ler weiter keine Kosten als 5 Pfg für feine
Postkarte

VoMlIÜAS 22SiZS
Unterzeichneter erlaubt sich die er

gebene Anzeige daß Herr

am LÄ ö Mts im XviiQi
des einen Cyklus vonVorstellungen auf dem Gebiete der
neuesten Salon Magie verbunden
mit Antispiritismus und Klopf
geisterei zu eröffnen die Ehre haben wird

Gestützt auf das frühere Herrn
Bellachini Hierselbst geschenkte Wohl
wollen ersuche höflichst auch diesmal um
recht zahlreichen Besuch Alles Nähere
folgt später Hochachtungsvoll

Geschässsührer

Für den Jaseratentheil verantwortlich
M Uhlemauo in Hall

Hierzu ew Beilage
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